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Eine neue Grundschule für Kohlheck und Klarenthal (CDU)  
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Antrag der CDU-Fraktion:

Der Ortsbeirat weist die Ausführungen des Magistrats durch Stadtrat Dr. Schmehl in seinem 
Schreiben vom 14. April 2025 zurück.

Seine Überlegungen bedeuten einen vollständigen Abwägungsausfall: 

Er blendet den Bedarf nach weiteren Grundschuldplätzen sowohl in Klarenthal als auch in 
Kohlheck aus. 

Er vernachlässigt, dass die Geschwister Scholl-Grundschule in Klarenthal (mit sechs Zügen) 
bereits jetzt grösser ist als eine Grundschule sein sollte.

Er spricht gesellschaftlicher Trennung das Wort, wenn er die unterschiedlichen Sozialstrukturen in 
den beiden Ortsbezirken ausblendet und die damit einhergehende Problematik der Umgehung der 
Schulbezirke. Zugleich lässt er die Chancen liegen, durch eine gemeinsame neue Grundschule 
erfolgreich für soziale Durchmischung zu sorgen, angemessene Größen Einheiten mit kürzeren 
Schulwegen zu schaffen. Im Blick nur auf Kohlheck werden Fakten geschaffen, um unangenehmen 
Diskussionen politisch aus dem Weg zu gehen. 

Der Ortsbeirat hält deshalb an seiner Forderung fest, für Kohlheck und Klarenthal eine 
gemeinsame neue Grundschule zu bauen. Der Magistrat möge dazu eine Machbarkeitsstudie 
vorlegen.

Wiesbaden, 24.04.2025


